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Einladung
zur 3. Gemeinschaftsversammlung der VG Greußen

Datum:  06.12.2004 Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort:  Clingen, Sitzungsraum Rastkeller

Die Tagesordnung lag bei Redaktionsschluß noch nicht vor und wird
nebst nochmaliger Einladung in der nächsten Ausgabe des Amts-
blattes veröffentlich.

gez.: Ehrhardt/Gemeinschaftsvorsitzender

Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

Stadt Greußen/Grüningen

VG Greußen

Amtliche Mitteilung!
Der Stadtrat der Stadt Greußen führte am 02.11.04 seine 4.
Stadtratssitzung (öffentlich/nichtöffentlich) durch.
Die Veröffentlichung der Einladung erfolgte fristgemäß in der Ta-
gespresse auf der Grundlage der gültigen Hauptsatzung!
Folgende Tagesordnung wurde abgearbeitet:
- öffentlicher Teil -
1. Begrüßung
2. Beschlussfassung über die Bestellung der Mitglieder und Stell-

vertreter für die Verbandsversammlung des Verbandes „Unteres
Helbesystem“

3. Bekanntgabe des Beteiligungsberichtes der TEAG AG 2003
4. Anfragen.
- nichtöffentlicher Teil -
5. Bestätigung der Niederschrift vom  29.09.2004
6. Vergabe von Bauleistungen Rathaus
7. Beschlußfassung zur Betreibung Windpark Greußen
8. Anfragen.

Beschlußfassungen dieser Sitzung:
I. öffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 33/07/2004
über die Bestellung des Mitgliedes und dessen Vertreters für die
Verbandsversammlung des Verbandes „Unteres Helbesystem“
Als Mitglied wurde bestellt: Herr Klaus Pohlmann
Als dessen Stellvertreter:    Herr Ingo Rödiger
II. nichtöffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 34/07/2004
über die Vergabe von Bauleistungen im Rahmen im Rahmen der
Rathaussanierung zur Aufzugsanlage (Los 14) an die:

Firma Thyssen/Krupp GmbH
Kalkreiße 16,  99085 Erfurt

Beschluß Nr.: 35/07/2004
über die Vergabe zum Planen und Betreiben von Windkraftanlagen
im Vorranggebiet der Stadt Greußen an die Firma:

Volkswind GmbH
Im Erla 13,  38690 Vienenburg

gez.: Steinmetz/Bürgermeister

Architekturbüro L+ S Hauschild Tel. 0361/225527-3 od. -4
Espachstraße 7a, 99094 Erfurt Fax 0361/225527-5

e- Mail info@ls-hauschild.de

Öffentliche Ausschreibung nach VOB / A
a) Auftraggeber: Stadt Greußen , Bahnhofstraße 13a,

99718 Greußen, vertreten durch den Bürgermeister,
Hr. Steinmetz Tel. : 03636 / 701028, Fax : 03636 / 701033

b) Vergabeverfahren: öffentliche Ausschreibung
c) Art des Auftrages:

Los 15 Estricharbeiten
Los 16 Schlosserarbeiten
Los 17 Metallbauarbeiten
Los 18 Malerarbeiten

Los 19 Pflasterarbeiten
d) Ort der Ausführung:

Umbau und Sanierung des Rathauses Greußen das Gebäude
ist ein Einzeldenkmal

e) Art und Umfang der Leistung :
Los 15 Estricharbeiten

- ca. 280 m2  Zementestrich als Heizestrich
Los 16 Schlosserarbeiten

- 1 St. Stahltreppe + Geländer
- 3 m Edelstahlgeländer + Handlauf

Los 17 Metallbauarbeiten
- ca. 76m2 Innenraum Glastrennwände mit Rauchschutz-
  türen und integrierten elektromagnetischen Feststellanlagen

Los 18 Malerarbeiten
- ca. 250 m2 Entfernen alter Ölanstriche an Wänden
- ca. 230m2 Restaurierung / Wiederherstellung
   vorhandener Farbfassungen an Decke und Wand
- ca. 1200m2 Wand und Deckenanstrich auf neuen
  Putzuntergründen
- ca. 800m2 Wand und Deckenanstrich auf historischen
  Putzgründen
- ca. 120m2 vorhandene Holzfüllungstüren incl. Futter und
  Bekleidung aufarbeiten, alte Anstriche entfernen, Eiche-
  imitationsmalerei
- Aufarbeitung Treppengeländer, alte Anstriche entfernen

Los 19 Pflasterarbeiten
- ca. 10m2 Wiederherstellen Pflasterbelag am Kellerabgang
  im Außenbereich
- 5 St Granitblockstufen, 5 m Natursteinpalisaden

f ) losweise Vergabe ist  vorgesehen
    Die Vergabe erfolgt vorbehaltlich der Fördermittelbereitstellung

Entsprechend der Fördermittelbereitstellung kann eine abschnitts-
weise Beauftragung erforderlich sein

h) Ausführungsfrist
Los 15 1. Quartal 2005
Los 16 Januar / Februar 2005
Los 17 1. - 2. Quartal 2005
Los 18 1. - 3. Quartal 2005
Los 19 1. Quartal 2005

i ) Anforderung der Verdingungsunterlagen schriftlich bis 18.11.2004
    Versand der Unterlagen am 20.11. 2004
    Architekturbüro L+ S Hauschild Tel.  0361/ 2255273 o.4
    Espachstraße 7a, 99094 Erfurt, Fax  0361/ 2255275
j ) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen
    je Los, für Los 15,16,17,19  10,-€ bei Abholung/ 15,-€ bei Post-

versand/ zzgl. 5,-€  GAEB – Diskette für Los 18, 15,-€ bei
Abholung/ 20,-€ bei Postversand/ zzgl. 5,-€ GAEB – Diskette

   Die Kostenpauschale gilt für 1fache Ausfertigung, die Zahlung
kann direkt im  Architekturbüro L + S Hauschild erfolgen, oder
durch Überweisung auf Konto Nr. 1 415 512 300,

       BLZ 820 101 11, der SEB Bank Erfurt
Der Versand der Verdingungsunterlagen erfolgt erst, wenn der
Nachweis über die Einzahlung vorliegt .

    Rückerstattung : keine
k) Tag der Angebotsabgabe / Eröffnungstermin:

Los 15  06.12.2004  11.00 Uhr
Los 16  06.12.2004  11.30 Uhr
Los 17  06.12.2004  12.00 Uhr
Los 18  06.12.2004  12.30 Uhr
Los 19  06.12.2004  13.00 Uhr

l) Anschrift, die Angebote sind an folgende Anschrift zu richten :
VG Greußen Bauamt, Bahnhofstraße 13a, 99718 Greußen

m) Sprache : deutsch
n) Bei der Eröffnung der Angebote dürfen anwesend sein :
    Bieter und ihre Bevollmächtigten
o) Eröffnung : siehe Punkt k, Ort : Punkt l , Beratungsraum 1
p) geforderte Sicherheiten :

Vertragserfüllung : 5 v.H. der Auftragssumme einschl. Nachträge
Gewährleistung   : 5 v.H. der Auftragsumme einschl. Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdingungsunterlagen,
nach VOB / B

s) geforderte Eignungsnachweise:
Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähig-
keit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen gemäß VOB / A § 8
Nr. 3 (1)  Buchstaben a,b,c,d,e,f.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vor-
zulegen.

t) Die Bindefrist endet am 06.01.2005
v) Nachprüfstelle : Landratsamt Kyffhäuserkreis,

Vergabeprüfstelle, Markt 8, 99706 Sondershausen
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Amtliche Mitteilung!
Termin, Zeit, Ort und Tagesordnung der nächsten öffentlichen
Gemeinderatssitzung standen bei Redaktionsschluß noch nicht fest.
Eine entsprechende Veröffentlichung erfolgt fristgemäß auf der
Grundlage der Festlegungen in der Hauptsatzung.

gez: Halecker/ Bürgermeister

Stadt Clingen

Gemeinde Topfstedt

Gemeinde Trebra

Gemeinde Niederbösa

Einladung
zur 5. Stadtratssitzung der Stadt Clingen

- öffentlich - nichtöffentlich -
Datum: 11.11.2004 Uhrzeit:  20.00 Uhr
Ort: Sitzungsraum Ratskeller

Tagesordnung
I. öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 4. Stadtratssitzung
    - öffentlicher Teil -
3. Informationen der Bürgermeisterin
4. Verschiedenes und Bürgerfragen
5. Verabschiedung der Bürger und Gäste
II. nichtöffentlicher Teil
6. Bestätigung der Niederschrift der 4. Stadtratssitzung
    - nichtöffentlicher Teil -
7. Vergabeangelegenheiten
8. Sonstiges
9. Schlußwort gez.: Specht/ Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 3. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Trebra
vom 04.11.2004

I. öffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 04/03/04
zur vorliegenden Verbandssatzung des Trinkwasser- und Abwasser-
zweckverbandes Helbe-Wipper, Sondershausen
Beschluß Nr.: 05/03/04
zur vorliegenden 2. Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Trebra
Beschluß Nr.: 06/03/04
zur vorliegenden 1. Änderung der Geschäftsordnung der Gemein-
de Trebra
Beschluß Nr.: 07/03/04
über eine Sondernutzungssatzung der Gemeinde Trebra
II. nichtöffentlicher Teil - keine Beschlüsse -

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 2. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Trebra
vom 04.11.2004
I. öffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 04/02/04
Zur vorliegenden Verbandssatzung des Trinkwasser- und Abwasser-
zweckverbandes Helbe-Wipper, Sondershausen
Beschluß Nr.: 05/02/04
zur vorliegenden 2. Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Nie-
derbösa
Beschluß Nr.: 06/02/04
zur vorliegenden 1. Änderung der Geschäftsordnung der Gemein-
de Niederbösa
Beschluß Nr.: 7/02/04
über eine Sondernutzungssatzung der Gemeinde Niederbösa
II. nichtöffentlicher Teil - keine Beschlüsse -

Gemeinde Wasserthaleben

Einladung
zur 4. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Wasserthaleben

– öffentlich – nichtöffentlich –
Datum: 18.11.2004 Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum Gemeindeverwaltung

Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 3. Gemeinderatssitzung
    - öffentlicher Teil -
3. Informationen des Bürgermeisters
4. Verschiedenes und Bürgerfragen
5. Verabschiedung der Bürger und Gäste
nichtöffentlicher Teil
6. Bestätigung der Niederschrift der 3. Gemeinderatssitzung
    - nichtöffentlicher Teil -
7. Sonstiges
8. Schlußwort     gez.: Dießl/ Bürgermeister

Gemeinde Westgreußen

Einladung
zur 4. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Westgreußen

-öffentlich - nichtöffentlich -
Datum:  03.12.2004 Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort: Bürgermeisterzimmer in der Gemeindeschenke

Die Tagesordnung lag bei Redaktionsschluß noch nicht vor und wird
nebst nochmaliger Einladung über das Amtsblatt fristgemäß be-
kannt gemacht! gez.: Mosebach/ Bürgermeisterin

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt

Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:
- Donnerstag, der 25.11.2004
Redaktionsschluß: Freitag, der 19.11.2004

Achtung!
Im Monat Dezember erscheint nur ein Amtsblatt am 09.12.!
Alle notwendigen Veröffentlichungen für den Zeitraum vom
09.12.– 06.01.2005 müssen bis zum Redaktionsschluß am
03.12.04 vorliegen.
gez.: Ehrhardt / Gemeinschaftsvorsitzender
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Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. - Fr . 18.00 - 20.00 Uhr
Sa. 16.00 - 18.00 Uhr
So. und Feiertage 09.00 - 11.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich
Greußen
15.11.04 - 21.11.04 Löwen - Apotheke Kindelbrück
22.11.04 - 28.11.04 Schloss - Apotheke Gebesee

Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30
Zahnärztliche Samstagsprechstunde
13.11.04  08.00 - 10.00 Uhr Herr Dr. K. Bartholomäus

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
12.11. - 19.11.04 Herr TA Kolb
Tel.: 0 36 32 / 760 24 31
19.11. - 26.11.04 Herr TA Freysoldt
Tel.: 0 36 36 / 70 35 70  o. 0172 / 28 235 94

Informationen
zur Annahmestelle - Bauhof Greußen
Für die Bürger der Region Greußen ist die Annahmestelle
- Bauhof (Feuerwehrgelände) -  derzeit
jeden Donnerstag von 13.30 Uhr- 14.30 Uhr geöffnet.
Kostenlos entsorgt werden können:  Pappe, Papier, Glas und Schrott.
Für Bioabfälle (Aststärke bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 Sack = 0,50 Euro
nicht angenommen werden:
Gelbe Säcke und Wertstoffe, welche in gelbe Säcke gehören.
Änderungen der Öffnungszeiten werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Resolution des Gemeinde- und Städtebundes
Thüringen „Reform oder Kahlschlag?“

    anlässlich der 15. Ordentlichen Mitgliederversammlung
am 27. Oktober 2004 in Erfurt

Die Thüringer Landesregierung beabsichtigt, ab dem Jahre 2005 alle
Landesmittel, die das Land bisher als Alternative zu einer höheren
Beteiligung an seinen Steuereinnahmen gewährt, wegfallen zu las-
sen. Mit diesen Zuführungen aus dem Landeshaushalt zur Auf-
stockung der Steuerverbundmasse ist das Land bislang seiner in
Artikel 93 Abs. 1 Satz 1 Verfassung des Freistaates Thüringen ge-
genüber den Kommunen verbürgten Verpflichtung zu einer finanziel-
len Mindestausstattung nachgekommen. Sinkt aber die Finanz-
ausstattung unter eine Mindestgarantie, wird das in Art. 28 Abs. 2
GG verankerte kommunale Selbstverwaltungsrecht in seinem
Wesensgehalt verletzt.
Der Wegfall der Zuführungen aus dem Landeshaushalt wird vom
Land mit ca. 250 bis 270 Mio. Euro für das Jahr 2005 beziffert. Damit
würde den thüringischen Kommunen jeglicher finanzieller Handlungs-
spielraum genommen, da sie praktisch überhaupt keine freiwilligen
Aufgaben im eigenen Wirkungskreis mehr wahrnehmen können. Die-
ser Zustand würde nicht zuletzt einer gefestigten Auffassung in der
Rechtswissenschaft widersprechen, dass den Kommunen als Aus-
fluss der kommunalen Selbstverwaltungsgarantie eine „freie Spitze“
von 5 bis 10 v. H. der ihnen insgesamt zur Verfügung stehenden
Finanzmittel zugestanden werden muss, die sie für freiwillige
Selbstverwaltungsaufgaben einsetzen können. Mit dem Wegfall der
Aufstockungsmittel werden die thüringischen Kommunen künftig aber
nicht nur nicht mehr in der Lage sein, freiwillige Aufgaben im eigenen
Wirkungskreis wahrzunehmen, es wird ihnen auch nicht mehr mög-
lich sein, alle ihnen übertragenen Aufgaben sowie die von ihnen
wahrzunehmenden Pflichtaufgaben im eigenen Wirkungskreis zu
erfüllen.
Denn neben den wegfallenden Zuführungen aus dem Landeshaushalt
in Höhe von ca. 250 bis 270 Mio. Euro werden den thüringischen
Kommunen durch die Regelungen von Hartz IV zusätzliche Kosten
in Höhe von bis zu ca. 130 Mio. Euro entstehen. Unberücksichtigt
sind dabei noch Mehrbelastungen aus der beabsichtigten
Kommunalisierung staatlicher Aufgaben, die bisher vom Land wahr-
genommen worden sind. Insgesamt haben die thüringischen Kom-
munen bei Umsetzung aller angekündigten Maßnahmen ab dem
kommenden Jahr Einnahmeausfälle zu erwarten, die sich durch-
schnittlich auf über 150 Euro je Einwohner belaufen. Dabei verfü-
gen die thüringischen Kommunen schon jetzt über die niedrigsten
Einnahmen aller neuen Bundesländer. Während die durchschnittli-
chen Gesamteinnahmen der Kommunen in den neuen Bundeslän-
dern sich im Jahre 2003 auf 1.818,43 Euro belaufen haben, konnten
die thüringischen Kommunen lediglich 1.673,93 Euro je Einwohner
verzeichnen.
Die Mitgliederversammlung des Gemeinde- und Städtebundes
Thüringen bekundet öffentlich, dass bei den Gemeinden und
Städten die Einsicht und der Wille zum Sparen besteht und sie
nach wie vor bereit sind, ihren Teil zur Verbesserung der Finanz-
situation der öffentlichen Haushalte beizutragen. Sie fordert aber
vom Freistaat Thüringen, auf die nicht verkraftbare Kürzung des
kommunalen Finanzausgleichs 2005 zu verzichten und das da-
mit verbundene „Aus“ für die kommunale Selbstverwaltung im
Freistaat Thüringen abzuwenden. Die Gemeinden und Städte
des Freistaates Thüringen richten den eindringlichen Appell an
den Freistaat Thüringen, die für 2005 zusätzlich eingehenden
Mittel aus dem Solidarpakt II, seiner Begründung entsprechend,
zur Schließung der Infrastrukturlücken und insbesondere zum
Abbau der unterproportionalen kommunalen Finanzkraft zu ver-
wenden.
Resolution des Gemeinde- und Städtebundes Thüringen „Reform statt Kahlschlag?“
anlässlich der 15. Ordentlichen Mitgliederversammlung am 27. Oktober 2004 in Erfurt

Ordnungsamt

Aus den Orten

Geänderte Sperrzeiten in Thüringer Gaststätten-
verordnung
Mit Beschluß vom 18. Mai 2004 (verkündet am 1. Juni 2004, GVBl.
S. 586 ) hat das Thüringer Kabinett die angekündigte Änderung der
Thüringer Verordnung zur Ausführung des Gaststättengesetzes
verabschiedet. Damit ist die bereits im Rahmen des Anhörungs-
verfahrens angekündigte Verkürzung der allgemeinen Sperrstunde
für Schank- und Speisewirtschaften auf eine Stunde ( zwischen 5.00
und 6.00 Uhr ) in Kraft getreten.
Im übrigen beträgt die Sperrzeit für Spielhallen und ähnliche Unter-
nehmen nach § 33 i der Gewerbeordnung nunmehr gemäß § 6 der
neuen Fassung 5 Stunden ( zwischen 1.00 Uhr und 6.00 Uhr ).

Das Roden von Bäumen ist meldepflichtig
Baumschutzregelungen in der Form einer Rechtsverordnung
(Naturschutzgesetz) oder einer Satzung (Baumschutzsatzungen der
Gemeinden und Städte) verbieten es, Bäume mit einer Stammstärke
ab 35 cm ohne einer behördlichen Entscheidung zu entfernen, zu
schädigen oder ihren Aufbau wesentlich zu verändern. Der räumli-
che Geltungsbereich der einzelnen Baumschutzregelungen be-
stimmt sich nach den einschlägigen Rechtsgrundlagen. Somit sind
Bedienstete des Ordnungsamtes der VG Greußen für den Innen-
bereich und Angestellte des Landratsamtes, Untere Naturschutz-
behörde für den Außenbereich unserer Kommunen verantwortlich.
Die bei den zuständigen Behörden gestellten Anträge können nur
rechtzeitig in schriftlicher Form abgegeben werden.
Nach Artikel 14 Grundgesetz ist die Vereinbarkeit von Baumschutz-
regelungen mit der Eigentumsgarantie nicht zweifelhaft. Dement-
sprechend muß der Eigentümer des Baumgrundstückes generell Ein-
wirkungen der Behörden hinnehmen, welche sich aus dem Vorhandens-
ein von geschützten Bäumen ergeben.

Ergebnisse der Haus-und Straßensammlung des
Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Ortsteil Obertopfstedt 218,50 €
Ortsteil Niedertopfstedt 217,00 €
Gesamt: 435,50 €
Der Gemeinderat bedankt sich bei den ehrenamtlichen Sammler-
innen:

Frau Elsa Rink
Frau Renate Maaß
Frau Heidrun Franke   herzlich.

gez: Halecker/ Bürgermeister

Gemeinde Topfstedt
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Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

Achtung - Terminänderung!
An alle Mitglieder und Freunde des DRK
Wir laden ein zur Jahresversammlung
um 14.00 Uhr am 18.11.2004 in „Wolf´s Revier“ Clingen.
Anschließend gemütliches Beisammensein bei Kaffee und
Kuchen.
Anmeldungen und Unkostenbeitrag von 5,- Euro bitte zu
Frau Stahlberg, Brunnenstraße, Tel.: 70 08 02.

Der Vorstand des Ortsvereins Clingen

IV. Verkehrsteilnehmerschulung!
Datum:  12.11.2004     Uhrzeit:  19.30 Uhr

Ort:  Bürgerhaus Niedertopfstedt
Lektor:  Herr Torsten Klix,
Dozent für Verkehrsrecht und Verkehrsstrafrecht

Im Rahmen dieser Veranstaltung wird über alle Än-
derungen bzw. Neuerungen im Straßenverkehrs-
recht informiert und an Fallbeispielen erläutert.
Die Teilnehmer können sie interessierende Fra-
gen stellen.
Der Unkostenbeitrag je Teilnehmer beträgt 2,50 € .
Neben interessierten Verkehrsteilnehmern aus Topf-
stedt sind auch die der Orte der VG Greußen herz-
lich eingeladen!

Es lädt ein: der SGSV Niedertopfstedt e.V.  als  Träger der Veranstaltung

Information an alle Mitglieder des Schutz- und
Gebrauchshundesportvereines Niedertopfstedt e.V.
Nächste Trainingstage:
Sonntag, den 14.11.2004 ab 09.00 Uhr
Sonntag, den 21.11.2004 ab 09.00 Uhr
Zusätzliches Training ist nach Absprache an Samstagen möglich!

Feuerwehrgrundlehrgang der FFw Clingen
Um im Einsatzfall gut gerüstet zu sein, führte die Feuerwehr Clin-
gen im September und Oktober unter der Leitung von Ausbilder
Torsten Gottschalk aus Kirchengel, den Feuerwehrgrundlehrgang
„Truppmann“ durch.
Am Lehrgang nahmen 19 Kameraden aus Grüningen, Feldengel,
Westgreußen und Clingen teil. ln 35 theroretischen und praktischen
Ausbildungsstunden lernten die Anwärter das richtige Vorgehen im
Einsatzfall. Trotz der rückläufigen Mitgliederzahlen in den verschie-
denen Feuerwehren, war der Lehrgang gut besucht. Wir hoffen das
sich auch in Zukunft weiter junge Leute finden, die sich für den
Dienst in der Feuerwehr bereit erklären.
Desweitern möchten wir uns bei Torsten Gottschalk für den guten
Verlauf der Ausbildung bedanken, sowie bei den Kameraden, die
bei der Durchführung hilfreich zur Seite standen.
Sandro Scheibal

Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:
Samstags 14.00 - 17.00 Uhr
Sonntags 09.00 - 12.00 Uhr

   „Klub zu Zweit”
Unsere Jahresabschlußveranstaltung
findet am Sonnabend, dem 27. November
2004 in Grüningen statt.
Zum Tanz spielt das Duo Kaufmann/
Heigener.

Klubrat

Vorankündigung!
Der Ortsverband der Heimkehrer Greußen führt am Mittwoch
dem 08.12.2004 um 14.00 Uhr, im Speiseraum der Land-

fleischerei Baldur Krause die Weihnachstsfeier durch.

Die Leitung des Ortsverbandes der Heimkehrer Greußen

     Preisrommé
      in Wasserthaleben
       Am 13.11.04 findet um 13.30 Uhr

im Freizeitzentrum unser
Romméturnier statt.

Dazu sind alle Romméfreunde herzlich eingeladen.
Für Speisen und Getränke ist gesorgt.

Einladung
Am Freitag, dem 19. November 2004,
führen wir unsere Monatsversammlung durch.
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74
Kaninchenzuchtverein „Gut Zucht”
T 221 Greußen und Umgebung e.V.
Der Vorstand

Am Samstag, dem 20.11.2004
findet um 14.00 Uhr ein

Skatturnier in der Gaststätte
„Am Steingraben“ in Grüningen statt.

Volkstrauertag 2004
Einladung zur Gedenkfeier am Volkstrauertag

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Sonntag, den 14.  November findet anlässlich des Volkstrauer-
tages die traditionelle Gedenkfeier für die Toten und Vermissten der
Weltkriege und aller Opfer von Gewaltherrschaft  statt.
Die Totenehrung findet am

14. November 2004  um 11.00 Uhr
am Denkmal der Opfer beider Weltkriege statt.
Alle interessierten Bürger sind dazu herzlichst eingeladen.

Steinmetz/ Bürgermeister

e-mail adresse: stadt@greussen.de    Internet: www.greussen.de

Stadt Greußen/Grüningen
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Richtfest im
Diakonie-Seniorenzentrum
Greußen. Kürzlich feierte die Diakonie das Richtfest ihres Senioren-
zentrums „Am Waidhof“ im Zentrum von Greußen.
An die Pflicht eines menschlichen Volkes, seine Alten nicht zu ver-
gessen, erinnerte der Zimmerermeister Klöppel der Firma Klöppel
und Lauterbach aus Westerengel bei seinem Richtspruch. Der Bau-
herr, die Diakoniegesellschaft mbH Helbe, dankte den Bauleuten
und Planern für ihre gute Arbeit. Die Rohbauarbeiten wurden von
den Greußener Firmen HTI und Rudewig nach dem Entwurf des
Sondershäuser Architekten Jentsch & Partner durchgeführt. Der
Diakoniepfarrer Ronny Hillebrand sprach einen Segen über den
Rohbau. Zu den Gratulanten gehörte neben Vertretern aus dem
Stadtrat auch der Bürgermeister Steinmetz.
Das Seniorenzentrum soll ab Juni 2005 neben einem Alten-
pflegeheim für ca. 60 Pflegebedürftige auch eine Tagspflege für ca.
15 pflegebedürftige Senioren beherbergen. Darüber hinaus bieten
wir in dem Seniorenzentrum Betreutes Wohnen an“, erläuterte die
Geschäftsführerin Katja Ullrich gegenüber der Presse.
„Uns ist besonders wichtig, ein Seniorenzentrum zu errichten, das
unter dem Dach der christlichen Nächstenliebe Geborgenheit und
Pflege in der Gemeinschaft vermittelt. Deshalb haben wir uns be-
wusst dafür entschieden, ein relativ kleines familiäres Senioren-
zentrum zentrumsnah und dennoch im Grünen zu bauen. Bei der
Architektur des Gebäudes ist uns wichtig, dass insbesondere der
Pflegebereich Wohncharakter erhält.“
Die Diakoniegesellschaft Helbe investiert rund 5,5 Mio. € in den
Bau. Gebaut wird ohne Fördermittel. Nach neuestem Standard wird
das Altenpflegeheim im Seniorenzentrum über 58 geräumige Ein-
zel- und 2 Doppelpflegezimmer verfügen. Die Bäder und Pflege-
zimmer sind behindertengerecht ausgestattet. In jedem Pflegewohn-
bereich laden gemütliche Sitzecken zum gemeinsamen Verweilen
ein. Eigene Möbel können mitgebracht werden. Ein großzügiger
Garten erlaubt das Spazierengehen an der frischen Luft. „Wir legen
viel Wert auf eine helle, freundliche und gemütliche Atmosphäre in
dem Gebäude. Was besonders für das Wohlbefinden Dementer
wichtig ist“, erklärt der Architekt des Gebäudes, Erhard Jentsch,
das Baukonzept des Hauses. Die Betreuten Seniorenwohnungen,
die über einen separaten Eingang erreicht werden können, werden
rollstuhlgerecht gebaut. Das Seniorenzentrum verfügt über Friseur,
Physio- und Ergotherapie sowie über eine Vollküche, in der das
Essen frisch zubereitet wird.
Interessenten können sich unter Tel. (036 374) 26722 vormerken
lassen.

Selbsthilfegruppe „Angehörige von
Menschen mit demenziellen Erkrankungen’’

Herzliche Einladung
Unsere im Mai 2001 gegründete Selbsthilfegruppe möchte sich al-
len Betroffenen, Betreuern, Pflegern und interessierten Bürgern aus
Sondershausen und Umgebung vorstellen.

Wir bieten ehrenamtlich und unentgeltlich:
• Eigene Erfahrungen im Umgang mit der Krankheit und den Be-

troffenen
• Antworten auf die verschiedensten Fragen
• Unterstützung in Fragen verschiedener Antragstellungen
• Ausleihe oder Überlassung von reichhaltigen, geprüften Publika-

tionen
• Monatlicher Erfahrungsaustausch in Greußen- Grüningen- oder

wo??
• Schützenhilfe bei der Neugründung weiterer Selbsthilfegruppen
•   Persönliche Kontakte mit entsprechendem Erfahrungsaustausch
•  Gemeinschaftliche Ausflüge und Erfahrungsaustausch

Lassen Sie uns über alles reden, Schweigen hilft nicht!

Wann?  Montag, 06.12.2004
Wo ?     AWO - Seniorenresidenz  - Konferenzraum

Cannabichstrasse 4. 99706 Sondershausen

Telefonische Erreichbarkeit: 0173/9220380, 03636/75301,
                                                  03632/50780

Ökumenischer Wanderverein
„St. Bonifatius ” Greußen e.V.

Einladung
Liebe Mitglieder, wir laden Sie zu unserer

Mitgliederversammlung
am Donnerstag, den 18. November 2004 um 19.00 Uhr
 in der Gaststätte „Zum Felsenkeller“ herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht des Vorstandes
3. Finanzbericht der Kassenführerin
4. Bericht der Kassenführerin
5. Bericht Mitgliederbewegung
6. Termine und Ziele der Wanderungen 2005
7. Gemeinsames Essen
8. Sonstiges
Alle Mitglieder werden gebeten, ihre Mitgliedsausweise mitzu-
bringen und die noch nicht gezahlten Jahresbeiträge zu ent-
richten.
Es grüßt Sie herzlich und hofft auf eine gute Beteiligung.

Ihr Vorstand des Ökumenischen Wandervereins

Kursangebote der Volkshochschule
November 2004
Donnerstag, den 11.11.04 17.00 Uhr
Aufbaukurs PC  in der VHS
Dozent: Dirk-Michael Franke
Freitag,  den 12.11.04 16.30 Uhr
Arbeit mit Speckstein im VHS-Keller
Dozent/in: Frau Kühnemund

Interessenten können sich noch unter angegebener Adresse in der
VHS oder vor Ort am Eröffnungstag anmelden.

gez.: Volz

Wettkämpfe mit Starts von Schützen des SSV
Niedertopfstedt 1991 eV.
I. Landesmeisterschaften in den Auflagedisziplinen am 23.10.2004
in Erfurt
KK-Gewehr Senioren
15. Patz R. Spiering 265 Ringe
25. Platz W. Diederichs 253 Ringe
Luftgewehr Senioren
  4. Platz R. Spiering 294 Ringe
25. Platz W. Diederichs 278 Ringe
II. Ranglistenwettkampf am 30.10.2004 -Vorderlader- Disziplinen
in Holzthaleben
Tageswertung Perkussionspistole
  5. Platz K.-H. Kämmerer 132 Ringe  AKL
16. Platz F. Bohn 118 Ringe    „
20. Platz R. Kämmerer 115 Ringe    „
3. Platz SSV Niedertopfstedt 365 Ringe  o.U.
- Abschlußstand Thüringer Rangliste 2004 -
2. Platz SSV Niedertopfstedt  745 Ringe  o.U.
(F. Bohn, K.-H. Kämmerer, R. Kämmerer)
III. Kreisliga Luftpistole 2004
Sondershausen II - Niedertopfstedt II  1.031 : 1.037 Ringe 0:1
D. Pawlik -  K.-H. Kämmerer    351 : 350 Ringe   1:0
W. Gerbing - R. Spiering    347 : 330 Ringe   1:0
T. Gerbing - P. Strutz    333 : 357 Ringe   0:1
o.W. R. Frobin   353 Ringe
Ph. Göpfert    309 Ringe
Niedertopfstedt I - Sondershausen I     1.077 : 1.109 Ringe  0:1
O. Reiche - M. Pforr 358:370 Ringe 0:1
A. Steinmetz - Th. Reinhardt 361:369 Ringe 0:1
F. Bohn - K. Simionoff 358:370 Ringe 0:1
a.W. R. Herrlitz 335 Ringe
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In der Chronik des SV Blau Weiß
Greußen e.V. geblättert               2. Teil BLA
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Als in den Jahren zwischen 1890 und 1900 sich in deutschen
Landen der Fußballsport einzuführen begann, fanden sich auch
einige junge Leute in Greußen, die auf dem hiesigen Karlsplatz
diese Ballsportart übten.
So kam es, dass nach einem Aufruf einiger Fußballanhänger im
März 1905  der
                                      Fußballclub Greußen 1905
gegründet wurde. Das Vereinslokal hieß „Zum Prinzen Leopold“.
Erster Vorsitzender war damals Herr Liebau.
Es wurde die Genehmigung erwirkt, auf dem Karlsplatz Übungen
und Wettspiele auszutragen. Allerdings nahmen einige Leute damals
Anstoß an der „unsittlichen“ Kleidung der Spieler.
Es kam die Verfügung, dass die Fußballhosen mindestens 20 cm
über die bedeckten Knie hinwegreichen müssten:

Im Hinblick auf das 100-jährige Bestehen des Greußener
Fußballvereins, dem heutigen SV Blau-Weiss Greußen 1990
e.V., im Jahr 2005, haben wir in der letzten Ausgabe des Amts-
blattes begonnen, einige Auszüge aus unserer Chronik zu ver-
öffentlichen.
Wir danken der Stadt Greußen für die Bereitstellung der
Dokumente und Aufzeichnungen.

In Ihrer letzten
Gemeinderats-
sitzung wurde
darüber
Beschwerde
geführt, dass
die Passanten
des Karlsplatzes
fortgesetzter
Belästigung
ausgesetzt seien,
da die Bälle
ihres Fußball-
clubs mitunter
bis auf die
Seitenwege des
Platzes hinüber
sprängen.

a) zum Fußballclub Greußen
Es ist bei uns darüber Beschwerde geführt worden, dass bei Aus-
übung des Fußballspiels die Passanten des Fußballplatzes in so
fern fortgesetzter Belästigung ausgesetzt seien. Dass der Spiel-
ball oftmals bis auf Seitenwege herüber springt und die Fußgän-
ger Gefahr laufen, von dem sehr schmutzigen Ball getroffen und
von ihren Spielern angerannt zu werden.
In Zukunft ist zu verhindern, dass die Fußgänger durch das Fuß-
ballspiel irgendeine Gefahr ausmacht. Es ist streng darauf zu
achten, dass der Spielball niemals auf die Seitenwege des
Karlsplatzes hinüber springt. Bei erneuten Beschwerden würden
wir mehrere Maßnahmen nach Befinden zur Zulassung und
Benutzung des Karlsplatzes genötigt sein.
Wir erwähnen schließlich noch, dass bei einzelnen Mitgliedern
des Fußballclubs die Kleidung nicht immer sauber war u. die
Passanten Anstoß daran genommen haben sollen.
Wir erwarten, dass Sie Mitglieder in etwa Anstoß erregender
Kleidung am Spiel nicht teilnehmen lassen.
vom 30./3. 1911

Der erste wertvolle Pokal wurde 1909 vom FC 05 im Spiel gegen
einen Nordhäuser Verein mit 11:1 gewonnen.
Nach und nach hatte sich auch die Schuljugend mit dem Spiel ver-
traut gemacht.
Eltern und Lehrer versuchten mit allen Mitteln dieses „krankhafte
Übel“ zu verhindern.
Manchmal mussten sich heimliche „ Liebhaber“ dieses Sportes vor
ihren Eltern oder Lehrern in den Büschen verstecken.

Zu Ostern 1910 wurde durch Willi Kaiser, Franz Frommherz, Emil
Schacke und Hermann Wernecke noch ein Verein gegründet der

Fußballclub „Victoria“
Es kam die Zeit, da sich schon eine stattliche Zuschauerzahl zu
Wettspielen beider Vereine einfand. Doch der Nachwuchs fehlte.
Nach gescheiterten Bemühungen des Zusammenschlusses beider
Vereine, schloss sich 1912  der FC „ Victoria „ dem damaligen MTV
Greußen an. Auch hier gab es Reibereien und nach einem knap-
pen halben Jahr trennten sich die Wege wieder.

Am 1. August 1914 kam die MOBILMACHUNG, viele wurden ein-
gezogen, der erste Weltkrieg dauerte länger als zunächst gehofft.

Im Frühling 1915 sammelten Alfred Hafermalz und Karl Kästner
den zurückgebliebenen, noch nicht militärpflichtigen Rest beider
Clubs und sie nannten sich bis Kriegsende

Spielvereinigung Greußen
Fast ausnahmslos waren in dieser Zeit die Mitglieder der Spielver-
einigung Greußen auch Mitglieder des MTV. Immer neue Lücken
riss der Krieg und unermüdlich sorgte Herr Karl Kästner für Ersatz.
18 Mitglieder des Vereins waren im Krieg gefallen.
Im Dezember 1918, nach Ende des Krieges, schlossen sich end-
gültig der FC „Greußen 05“ und der FC „Victoria“ zum

                  Sportverein Greußen   zusammen.

Gelungene Herbstferien im Jugendhaus
Auch in diesem Jahr war in den Herbstferien im Jugendhaus wieder
allerhand los. In der ersten Ferienwoche gab es neben sportlichen
Spielen in der Turnhalle und dem Gestalten von kleinen Fliesen-
mosaiks auch eine Fahrt auf die EGA nach Erfurt. Leider waren hier
nur eine handvoll Kinder angemeldet. Aber diese waren dafür um
so mehr begeistert von dem Schmetterlingshaus, dem neuen
Streichelzoo und natürlich dem Abenteuerspielplatz. Außerdem ging
es anschließend noch gemeinsam zu Mc Donalds, wo sich jeder
stärken konnte.
Besonders beliebt war in der ersten Ferienwoche aber die Über-
nachtung im Jugendhaus mit Herbstwanderung, Kegeln und krea-
tivem Gestalten aus Naturmaterial. Auf der Kegelbahn in Clingen
wurde gewetteifert, wer wohl der Beste ist. Hier natürlich ein herzli-
ches Dankeschön an den Sportverein Clingen, der dies ermöglich-
te. Spannend wurde es dann am Abend, als die Jugendlichen un-
seres Hauses Katharina und Jessica den Kindern einen schönen
Abend mit Gruselgeschichten machten. Da blieb natürlich auch in
der Nacht noch so manches Auge auf!
In der zweiten Ferienwoche musste gleich am ersten Tag umdispo-
niert werden, da es regnete und man so die geplante Radwanderung
ausfallen lassen musste. Dafür gab es aber ein Billardturnier, bei
dem diesmal der letzte den ersten Preis erhielt.  Zwei Tagesfahrten
standen ebenso auf dem Programm der zweiten Woche. Die Fahrt
in die Kyffhäusertherme Bad Frankenhausen war dabei genauso
beliebt wie ein ganz neues Ziel. Am Donnerstag hieß es nämlich
„Auf zur Höhle“ – die Heimkehle wurde besucht und die Lasershow
in der Höhle kam dabei besonders gut an. Der Rest der Ferien
stand ganz im Zeichen von Halloween. Kürbisse wurden ausge-
höhlt, Gespenstergirlanden gebastelt und Tischdekoration mit He-
xen, Kürbissen und Gespenster gestaltet. Am letzten Tag war dann
die große Halloween- Party. Mit einer Blutbowle getränkt in Wür-
mern und Händen begann der ganze Spuk. Es folgten typische
Halloween- Spiele, wie „Wer ist das Gespenst?“ , „Kürbisjagd“,
„Vampirtanz“ oder auch „Besenreiten mit Kürbissen“. Das Mittag
mit grünem Schleimbrei der Vampire und Blutsoße sowie als Nach-
tisch einer Maus rundeten die Party ab. Alle Kinder hatten Riesen-
spaß!
Bis zu den nächsten Ferien braucht sich aber auch keiner langwei-
len, da das Jugendhaus auch so jeden Tag für Kinder bis 18 Uhr
geöffnet hat und die unterschiedlichsten Angebote bereit hält.
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Wir über uns –  „von wegen tatenlos“
Selbsthilfegruppe „Rheuma“ AG Sondershausen
stellt sich vor
Etwa vier Millionen Menschen leiden in Deutschland unter rheuma-
tischen Beschwerden. Sicher kennen auch Sie jemanden oder ge-
hören selbst dazu.

Schmerzen in den Gelenken, Sehnen oder Muskeln. Für Betroffe-
ne heißt das trotz guter Fortschritte in der Therapie bei rheumati-
schen Erkrankungen mit dem Schmerz leben lernen. Da ist es hilf-
reich, Menschen zu treffen, die an gleicher oder ähnlicher Erkran-
kung leiden. Man kann über seine Ängste reden, von den Erfahrun-
gen anderer profitieren. Die Selbsthilfegruppen der Deutschen Rheu-
ma-Liga bietet hierzu die Möglichkeit.

Was leistet unsere Gruppe? Unsere Gruppe in Sondershausen
besteht seit September 2003 und gehört dem Landesverband Thü-
ringen i.V. der Deutschen Rheuma-Liga an. Wir treffen uns regel-
mäßig 1 mal wöchentlich zum Funktionstraining und zur Wasser-
gymnastik. Gegenwärtig bestehen 2 Gruppen, welche sich an ver-
schiedenen Tagen in der Physotherapie Dorl bzw. Waldheim tref-
fen, Wassergymnastik findet im Krankenhaus statt.

Einmal monatlich treffen sich alle Gruppen gemeinsam im Seminar-
raum der AOK Sondershausen. Diese Zusammenkünfte bieten viel-
seitige Möglichkeiten zum Austausch untereinander, Informationen
über fachliche Themen (Arztvorträge etc.) auch das Miteinander
kommt nicht zu kurz.

Höhepunkte - in diesem Jahr waren der Besuch der Rheumaklinik
in Meißen, Besuch der Herzgut Molkerei und das Grillfest. Erlebnis-
reiche Tage waren auch der "Ball der bewegten Gelenke" in
Waltershausen sowie Wandern &Walking" mit H. Gauder in Tabarz.
Interessante Begegnungen, herrliche Landschaften und kulinarische
Genüsse bleiben schöne Erinnerungen. Bei allen ist zu bedenken,
daß die Arbeit ehrenamtlich getan wird. Dank an dieser Stelle an
Frau Freuße, welche mit großen Engagement unsere AG leitet, so-
wie an Frau Graul als Kassenwart. Wir können auf ein Jahr mit
vielen Aktivitäten zurückschauen. Bei allen ist uns der Austausch
untereinander und die Gemeinschaft wichtig

Als Hilfs- und Selbsthilfegemeinschaft wollen wir allen Mut machen,
die vielleicht resigniert haben und sich unverstanden fühlen. Wir
wollen mit ihnen Probleme angehen, denn nur gemeinsam sind wir
stark und werden zu mündigen Patienten.

Haben wir Sie neugierig gemacht? Dann schauen Sie doch mal in
unserer Gruppe vorbei. Wir freuen uns auf Sie!

Informationen über A. Freuße, Am Hohlweg 15 , 99718 Topfstedt,
Tel.-. 036361700868
Unsere Termine erscheinen regelmäßig in der TA.
In diesem Sinne Rheuma-Liga die erste Liga, wenn's um Rheuma
geht.
"von wegen tatenlos" - Aufgeben? Niemals!

S. Dunse

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:
14.11. 09.30 Uhr
21.11. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Gedenken an die

  Verstorbenen
Christenlehre:  Montag, 15.00 Uhr Kl.1-4, Montag, 16:00 Uhr Klasse 5-6
Junge Gemeinde: Donnerstag 18.30 Uhr
Seniorenkreis: 10.11. 14.00  - 16.00 Uhr im Gemeindezentrum
Martinstag: siehe Titelseite
Montag, 15.00 Uhr Klasse 1-4   Montag, 16.00 Uhr Klasse 5-6
Ökumenischer Chor: Probe jeden Dienstag, 19.30 im Diakonissenh.
Posaunenchor der Kirchgemeinde: freitags, 19.00 Uhr
Die Landeskirchliche Gemeinschaft lädt ein: (im Gemeindezentrum)
So   Gemeinschaftsstunde  17.00 Uhr
Mo   Gebetsstunde        19.30 Uhr
Sa   Jugendkreis                  18.00 Uhr
Das Kirchgeld beträgt 20,00 Euro pro Gemeindeglied und wird von
allen unseren Gemeindegliedern zur Unterstützung unserer Kirchge-
meindearbeit erbeten.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Greußen
Mo.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Do.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Fr.:  09.00 - 11.00 Uhr
oder telefonisch unter 03636703335 bzw.
über email evangpfarramt@kirche-greussen.de
Das Spendenkonto für unsere St. Martini-Kirche lautet:
VR-Bank Sömmerda-SDH   Konto-Nr.:  75 156 34   BLZ:  820 641 18
Kyffhäusersparkasse    Konto-Nr.:   3200003978   BLZ: 820 550 00
Wir bedanken uns bei allen, die uns immer wieder unterstützen und somit die
Bauarbeiten an unserer St. Martini-Kirche durch Ihre Geldspenden fördern.

Katholische Kirchengemeinde Greußen
Sa., 06.11. 16.30 Uhr Gottesdienst in Großenehrich
So., 07.11. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen
Di., 09.11. 09.00 Uhr Gemeindemesse
• Ökumenischer Chor: Probe dienstags 19.30 Uhr
Werktagsgottesdienste:
Bitte auf die wöchentlichen Vermeldungen achten.

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Clingen
Gottesdienste:
14.11. 09.15 Uhr
21.11. 09.15 Uhr  Gottesdienst mit Abend-
mahl und Gedenken an die Verstorbenen
17.11. 14.00 Uhr Seniorenkreis
Christenlehre:
Mittwoch 16.00 Uhr Pfarrhaus Clingen
Junge Gemeinde: Donnerstag 18:30 Uhr
im Gemeindezentrum Greußen
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Greußen
Mo.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Do.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Fr.:  09.00 - 11.00 Uhr
oder telefonisch unter 03636703335 bzw. über email evangpfarramt@kirche-
greussen.de
Junge Gemeinde: Donnerstag 18.30 Uhr in Greußen

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Westgreußen
Gottesdienste:
21.11.10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Gedenken an die

Verstorbenen
17.11. 14.00 Uhr Seniorenkreis  im Pfarrhaus Clingen
Christenlehre Mittwoch 16.00 Uhr Pfarrhaus Clingen
Junge Gemeinde: Donnerstag 18.30 Uhr im Gemeindezentrum Greußen
Christenlehre nach den Ferien wieder Mittwochs im Pfarrhaus Clingen
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Greußen
Mo.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Do.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Fr.:  09.00 - 11.00 Uhr
oder telefonisch unter 03636703335 bzw. über email evangpfarramt@kirche-
greussen.de
Junge Gemeinde: Donnerstag 18:30 Uhr in Greußen

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Trebra
Gottesdienst:
21.11. 14.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Gedenken an die

 Verstorbenen
Christenlehre:  Donnerstag 16.00 Uhr Pfarrhaus Trebra
Junge Gemeinde: Donnerstag 18.30 Uhr im Gemeindezentrum Greußen
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Greußen
Mo.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Do.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Fr.:  09.00 - 11.00 Uhr
oder telefonisch unter 03636703335 bzw. über email evangpfarramt@kirche-
greussen.de
Junge Gemeinde: Donnerstag 18.30 Uhr in Greußen

Drogenseminar im Jugendhaus
Unter dem Thema „Drogen und Jugendarbeit- besser vorbeu-
gen“ fand Anfang Oktober 2004 im Jugendhaus Greußen ein
Seminar für Mitarbeiter, ehrenamtlich Tätige aus dem Kinder-
und Jugendbereich sowie Lehrer und Interessierte statt.
Die Veranstaltung wurde von der Bereichsjugendpflegerin
Beatrice Hoffmann in Zusammenarbeit mit der Thüringer
Koordinierungsstelle Suchtprävention organisiert. Wie sich her-
ausstellte, eine Veranstaltung, die wohl hätte über mehrere Tage
laufen können, da das Thema sehr vielschichtig ist. Es ging dabei
nicht nur um illegale Drogen, wie Ecstasy oder Cannabis, son-
dern insbesondere auch um die legalen Drogen, wie Alkohol und
Tabak, die bei jeder Party, jeder Vereinsfeier usw. verkonsumiert
werden.
Alle Teilnehmer haben neben vielen neue Erkenntnisse auch viel
diskutiert. So ging es u. a. darum, wie man Missbrauch von Dro-
gen erkennt und welche Vorgehensweisen im Verdachtsfall sinn-
voll sind. Natürlich wurden auch über Ursachen von Missbrauchs-
verhalten und über Beratungsansätze in der täglichen Arbeit mit
Kindern und Jugendlichen diskutiert. Besonders interessant war
für die Teilnehmer, der vom Landeskriminalamt, Herrn Geisler,
mitgebrachte Drogenkoffer.
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             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
11.11. Herrn Herbert Schlegel ................. zum 86. Geburtstag
14.11. Frau Renate Weber ...................... zum 65. Geburtstag
15.11. Frau Elfriede Hahn ........................zum 88. Geburtstag
17.11. Frau Elisabeth Nebe ..................... zum 80. Geburtstag
19.11. Frau Gerda Frommhold ................ zum 75. Geburtstag
19.11. Herrn Harry Degenhardt ............... zum 65. Geburtstag
19.11. Herrn Konrad Lormis .................... zum 65. Geburtstag
22.11. Frau Helgard Petzenka ................. zum 70. Geburtstag
23.11. Frau Hedwig Palige ...................... zum 70. Geburtstag
Grüningen
14.11. Frau Ingeburg John ...................... zum 81. Geburtstag
Clingen
15.11. Frau Ingrid Stegen ........................ zum 70. Geburtstag
Obertopfstedt
11.11. Herrn Otto Rießmeier .................... zum 84. Geburtstag
Wasserthaleben
15.11. Frau Ingeborg Simon .................... zum 70. Geburtstag
15.11. Frau Johanna Böttner ....................zum 70. Geburtstag
23.11. Herrn Otto Grabmann ....................zum 81. Geburtstag
Westgreußen
17.11. Herrn Lothar Anton ........................zum 65. Geburtstag
Trebra
22.11. Frau Ursula Gruchenberg ............. zum 83. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren

Fußballansetzungen  Greußen
13.11. 14.00 Uhr SV BW Greußen II - LSG BW Großwechsungen
13.11. 10.15 Uhr SG Merkental D-Jun. - Eintracht SDH II
13.11. 11.15 Uhr Donndorf - SG Merkental E-Jun.
20.11. 10.00 Uhr Westerengel - SG Merkental B-Junioren
20.11. 10.15 Uhr Allmenhausen - SG Merkental D-Junioren
21.11. 10.00 Uhr SG Merkental E-Junioren - Roßleben
Fußballansetzungen  Clingen
1. Kreisklasse, West
20.11. 14.00 Uhr FSV 90 Bellstedt - SV Eintracht Clingen

       Sportnachrichten

Buchtipp
Wir möchten es nicht versäu-
men, Sie auf eine unserer
Neuerscheinungen aufmerk-
sam zu machen, ein weiteres
Buch unserer Reihe ZEIT-
ZEUGEN

Hrsg. I. E. Wolf

unschuldig…
in den Lagern des NKWD
…überlebt

Dieses Buch ist gewidmet den
Opfern des Stalinismus.
Vier Männer, die 1945/1946
als Heranwachsende im Alter
von 14 bis 18 Jahren unter der
Anschuldigung der Werwolf-
zugehörigkeit verhaftet und
unschuldig verurteilt inhaftiert
wurden, erzählen von Folte-
rung, Entbehrung, Krankheit,
erzählen über ihr Erlebtes,
über schreckliche Jahre, die
ihnen ihre Jugend genommen haben.
Diese vier Männer, Kameraden der „Greußener Jungs“ schildern
ohne Verbitterung und Hass in einer trotz aller Tragik amüsan-
ten und sympathischen Art, wie sie überlebt haben, erzählen von
Schicksalen, von Gefühlen.
Dieses Buch ist keine statistische Auflistung (Zahlen, Erklärun-
gen und Zusammenhänge sind im Anhang dargestellt), sondern
zeigt Stationen aus dem Leben dieser vier damals noch sehr
jungen Männer.
ISBN 3-935660-02-2
272 S., Hardcover, zahlreiche Originalfotos und Dokumente, Preis 14,90 €
Zu beziehen am schnellsten direkt vom amicus-Verlag, Lindenstr. 41,
96524 Föritz, (für Privatbesteller portofrei) oder über jede Buchhandlung.
Neugierig? Dann informieren Sie sich über www.amicus-mdlv.de.

Sonstiges

Danksagung

Bescheiden im Leben,
geduldig im Leid,
so bist du gegangen,
für alle Zeit.

In der schweren Stunde des Abschieds waren wir tief bewegt von
den Beweisen der Anteilnahme, die uns durch stillen Händedruck,
herzlich geschriebene Worte, Blumen und Geldzuwendungen für
unsere über alles geliebte Entschlafene

Elisabeth Spanhel
entgegengebracht wurden. Wir möchten uns bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn, und Bekannten von ganzen Herzen bedanken.
Danke sagen wir den Schwestern der Diakonie-Sozialstation Greußen,
St. Anna Weißensee, „Sopie von Kühn” Grüningen sowie Frau Dr. Hundt,
und Frau Dr. Jordan für die langjährige Betreuung.
Unser herzlicher Dank gilt Herrn Pfarrer Wieg für seine bewegenden
Abschiedsworte.
Danken möchten wir auch dem Bestattungshaus Hettler Sondershausen,
dem Blumenhaus Hering und dem Team vom Schützenhof Clingen.

In stiller Trauer

Siegfried und Wilfried Spanhel
im Namen der Kinder und Angehörigen

Clingen, im Oktober 2004

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Niederbösa
Gottesdienst:
21.11. 13.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Gedenken

  an die Verstorbenen
Christenlehre:  Do 16.00 Uhr Pfarrhaus Trebra
Junge Gemeinde: Donnerstag 18.30 Uhr im Gemeindezentrum Greußen
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Greußen
Mo.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Do.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Fr.:  09.00 - 11.00 Uhr
oder telefonisch unter 03636703335 bzw. über email evangpfarramt@kirche-
greussen.de
Junge Gemeinde: Donnerstag 18:30 Uhr in Greußen

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Wasserthaleben
Gottesdienst:
Mi., 17.11.04 Buß- und Bettag – 17.00 Uhr  Zentralgottesdienst in

Oberspier, Mitfahrgelegenheit Meldung bei Fr. C. Brückner
So., 21.11.04 Ewigkeitssonntag  – 10.00 Uhr mit Heiligem Abendmahl
„Nicht auf einer Leiter steigt man zum Himmel, sondern durch gute Werke.“

Sprichwort aus Spanien

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der geraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt
berücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Für die uns anläßlich unserer

Goldenen Hochzeit
überbrachten Glückwünsche und

Geschenke möchten wir uns bei unseren
Kindern, Enkelkindern, Verwandten,

Nachbarn, Bekannten und dem
Heimkehrerverband Greußen

recht herzlich bedanken.

Gisela und Henry Büchner
Trebra, im Oktober 2004

Ein herzliches Dankeschön
für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen, Geschenke
und Geldzuwendungen, mit denen wir anlässlich unserer

erfreut wurden, möchten wir auf diesem Wege unseren
Eltern, Bekannten, Nachbarn, Arbeitskollegen und dem Sport-
verein Clingen sagen. Besonderer Dank gebührt unserer
Tochter Kathleen für ihre vielen Überraschungen. Dank dem
Team Meißner vom Ratskeller Clingen und Herrn Manfred
Schelletter für die musikalische Umrahmung unserer Feier.

Lutz und Dagmar Meerstedt

Anlässlich meines

bedanke auch ich mich recht herzlich und
schließe mich den oben genannten

Worten des Silberpaares an.

Johanna Etzel
     Clingen, im Oktober 2004

      Ein schöner Tag wurde uns geschenkt,
          wie es nicht viele gibt.

Anläßlich unserer

Goldenen Hochzeit
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden,
Bekannten und Nachbarn für die vielen Geschenke,
Blumen, Geldzuwendungen und Glückwünsche recht
herzlich bedanken.
Ein besonderes Dankeschön gilt unserer Tochter Jutta,
Enkeltochter Michaela und Thomas sowie Ina und
Daniel für die
große Unter-
stützung.
Ebenfalls den
fleißigen
Backfrauen,
allen Helfern
und allen, die
für das leibliche
Wohl sorgten,
vielen Dank.
Auch für die
musikalische
Umrahmung
von Herrn
Rohleder und
Herrn Fabian
Fromm ein
dickes Danke-
schön.
Ein besonderer
Dank gilt unserer Bürgermeisterin Gisela Mosebach,
die uns trotz Kirmestermin den Saal zur Verfügung
stellte, und beim Clingener Kirmesverein bedanken
wir uns für das Verständnis.

Günter und Inge Deutsch
Westgreußen, im Oktober 2004

Herzlichen Dank
für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen und

Geschenke, die mich zu meinem

70. Geburtstag
erreichten. Ich bedanke mich herzlichst bei meinen Kindern,
Enkeln und Urenkeln. Danke meinen Geschwistern und
Familien, allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten,
dem Club der Volkssolidarität Greußen, den Single-Da-
men „Wolfs Revier“. Ein besonderes Dankeschön gilt dem

Team der Gaststätte „Kleine Wartburg” Clingen für
die schöne Kaffeetafel, das hervorragende
Buffet und die ausgezeichnete Bewirtung.

Waltraut Lormis
Greußen, im Oktober 2004

Mein 75. Geburtstag
wird mir noch lange in Erinnerung bleiben.

Herzlichen Dank für die schönen
Geschenke und Blumen von meinen

Verwandten, Freunden und Bekannten.
Ein besonderer Dank der Gaststätte

„Wolf´s Revier“ für die gute Bewirtung.

Ingeburg Kämpf
Clingen, im Oktober 2004

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAAMMMTTTSSSBBBLLLAAATTTTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben
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■ Grabmale/ Komplettanlagen
große Auswahl an Material, Form und Farbe,
klassisch, modern und künstlerisch

■ Fensterbänke für innen und Außen
■ Innen- und Außentreppen      ■ Fliesenarbeiten

Eine individuelle Beratung ist bei uns selbstverständlich.

Neustadt 38, Greußen
Tel.+ Fax 0 36 36 / 79 27 80

(gegenüber dem
Friedhofseingang)

Bestattungshaus

Joachim Weichert
Oberdorf 6 • 99631 Ottenhausen

Steinweg 12 • 99718 Greußen
Mo-Fr 08.00 -15.00 Uhr

In der schweren Stunde des Abschieds immer erreichbar!
Tag u. Nacht  03636/ 70 35 31 oder 0172 6801882

Für die vielen Glückwünsche,
Blumen und Geschenke
anlässlich meines

81. Geburtstages
möchte ich mich herzlich für alles
bedanken. Ein großes Dankeschön an
Familie Stelle für die gute Bewirtung.

Grüningen,
im Oktober 2004Margarete Kuttig

Herzlichen Dank
Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen und
Geschenke, die mich zu meinem

60. Geburtstag
erreichten, möchte ich mich bei meiner Frau für die
Vorbereitungen und Ausgestaltung der Feier
bedanken. Ebenfalls ein Dankeschön an Ursel, Maik,
Annette und Gerd, daß wir im Feuerwehrhaus feiern
konnten. Nochmals herzlichen Dank an alle, die an
der Feier teilnahmen und diese dadurch für mich zu
einem unvergesslichen Erlebnis werden ließen.

Dieter HeydeckeDieter HeydeckeDieter HeydeckeDieter HeydeckeDieter Heydecke  Clingen, im Oktober 04
Verkaufe Walnüsse pro kg 1,- €.      Tel.: 0 36 36/ 79 2100

1 Satz Winterreifen mit Stahlfelge 195/65R15, 1 neuwertiger
Ölradiator mit 9 Rippen preiswert abzugeben.
Tel.: 03 63 79 / 4 01 16 ab 17 Uhr

Suche preisgünstiges gebrauchtes 28ger Herren-Fahrrad.
Tel.: 03 60 41/ 4 25 34

Verkaufe Spülmaschine SIEMENS, 2 Jahre alt, NP 780,- €
für 230,- €. Tel.: 01 71 5 04 09 01

4 Winterreifen für Ford Mondeo neuwertig 80%, Firestone,
185/65 R4 86T, VHP: 300,- €,  Tel.: 0 36 36 / 70 48 10

Erfurter Str. 17 •  99718 Greußen

Tel.+Fax: 0 36 36 / 70 32 15

Auf diesem Wege möchten wir unserer werten Kundschaft
ein frohes Weihnachtsfest wünschen.

Für die Weihnachtsfeiertage nehmen wir
Ihre Bestellungen gern entgegen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Gasthaus „Zum Felsenkeller”
Familie Gräfe

„Zum Felsenkeller”

Für die vielen Glückwünsche, Blumen, Geschenke
und Geldzuwendungen anlässlich
unserer

möchten wir uns bei unseren Kindern, Eltern,
Verwandten, Freunden, Arbeitskolle-
gen, dem Sport- und Jagdverein
sowie den fleißigen Helfern
recht herzlich bedanken.

Sabine und Thomas Mucke
Westgreußen, im Oktober 2004

VERLOREN ! Am Sonntag, dem 7.11.04 habe ich in der
Zeit von 18.00 Uhr - 19.00 Uhr auf der Niedertopfstedter
Straße von frömmstedt nach Niedertopfstedt 2 Stck. ALU-
Verladeschienen von einem MINI-Bagger verloren. Der
ehrliche Finder wird gebeten, sich mit uns in Verbindung zu
setzen. Eine Belohnung wird zugesichert.

Roland Windisch
Firma Windisch Haustechnik GmbH
Bahnhofstraße 8  •  99718 Greußen  •  Tel.: 0 36 36/ 70 45 07

GILT BIS WEIHNACHTEN !!
Haben Sie Interesse an einem besonderen
Geschenk zur Geburt eines Babys oder einem
Weihnachtsgeschenk für Babys zwischen 0 und
1,5 Jahren?

Neugierig geworden?
Dann rufen Sie mich an: 0 36 36/ 70 35 16 ab 17 Uhr



Getränkefachmarkt
Angebote vom 11.11. - 24.11.2004

Wir suchen Partner, die einen Getränke-Shop
in eigener Regie führen wollen.

Informieren Sie sich: Tel. (0 66 70) 717
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www.team-getraenke.de

Truckzugaben:
Braugold, Franken Bräu, Freiberger  Gratiszugaben:  Engel Winterbock

       1 Paar Handschuhe

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,25/l

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 0,90/l

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l
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Becks Pils
       + Alkoholfrei

Eine Flasche Rhön Apple Plus  (0,7 l )
erhalten Sie vom 11.11. - 17.11.2004

gegen Vorlage dieser Anzeige
in unseren Getränkemärkten.

Sie zahlen nur den Pfandbetrag.

Volvic Glas

6/1,00
zzgl. € 2,40
Pfand

€ 0,67/l

€ 9,99

€12,49

Engel Pils

€ 8,99

Kulmbacher Pils

€10,99

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,00/l

Freiberger  Pils

€ 5,99
20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 0,60/l

Oettinger Radler

€ 6,49

Beckers
Orangensaft  100%

1,00
zzgl. € 2,40
Pfand

€ 1,08/l
€ 3,99

Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen

Nordhäuser Str. 77

EngelEngelEngelEngelEngel
StraußfurtStraußfurtStraußfurtStraußfurtStraußfurt

Winkelstraße 9

Engel
       Winterbock

                
   7 Vol%

20 x 0,33
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,74/l
€11,49

Oettinger Hefe

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 0,65/l
€ 6,49

Nordhäuser Str. 3   Tel. 03636/ 70 54 87

Mo.Mi.Fr. 13-22 Uhr  Di.Do. 9-22 Uhr

Sa. 10 -17 Uhr

DVD- und Games-Verleih
270 Spiele für PC und PS2

                          1,30 €   pro Kalendertag
über 770 DVD   ab 0,75 € pro Kalendertag
       im

Kyffhäusercenter
Peter Schäfer
Lange Straße 38
99796 Sondershausen

☎ Sondershausen 03632/ 58915
☎ Greußen 03636/ 79 22 04

Achtung !    Achtung !

Silvesterveranstaltung

in der Gaststätte
des Kulturhauses Greußen

und

Kartenvorverkauf

unter: 03636/ 700025 bzw. 03636/ 778980

Internationale Leuchten
bei Elektrodienst Vonnoe

„Lindenpassage” • Lindenstr. 23 • Greußen

Lagerräumung !!!
JETZT!JETZT!

Leuchten
extrem reduziert
zum Beispiel:

vorher 45,-€
jetzt nur noch 10,-€

nur geschenkt ist billiger!

 10,-€

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben


